
 

 

Merkblatt für die Beangelung des Hollersees in Buchen 
 

Berechtigt zur Fischerei am Hollersee ist, wer im Besitz eines gültigen amtlichen Fischereischeines ist.  
Inhaber des Jugendfischereischeins unter 18 Jahren dürfen den Fischfang nur in Begleitung 
eines Erwachsenen, der ebenfalls im Besitz eines Fischereischeines ist, ausüben.  
 
Gebühren 
 
Der Angelverein1991 Buchen e.V. stellt gegen Vorlage des Fischereischeins Angelkarten aus. 
Angelkarten können gelöst werden bei: 
 

1. Gasthaus „Zum Schwanen“, Kellereistraße in Buchen 
2. Verkehrsamt der Stadt Buchen 

Kosten:  1-Tageskarte  20.- € 
 
Um einen Überblick über den Fischbesatz zu bekommen, wird ein Pfand in Höhe von 10,- € erhoben, 
welches nach Rückgabe der Karte mit Fangergebnis zurückerstattet wird. Rückgabe spätestens 14 
Tage nach dem Angeltermin, nach Ablauf der Frist ist keine Erstattung mehr möglich.  
 

Geangelt werden darf in der Zeit vom 01. Mai bis 30. September jeden Jahres. 
 
Regeln für das Beangeln des Hollersee 
 
1. Geangelt werden darf  in der Zeit von 06.00 Uhr bis 08.00 Uhr auf der gesamten Seefläche, 

von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr nur auf der Waldseite des Hollersee. Der Uferbereich C, siehe 

Karte auf Rückseite, dient der Erhaltung des Lebensraums für Tiere und darf nicht betreten 

werden. Hier ist die Angelei strengstens verboten!  

2. Die Zufahrt zum See ist für Fahrzeuge aller Art gesperrt. 

3. Geangelt werden darf  mit 2 Handangeln. Der Angler hat sich in unmittelbarer Nähe der  

Angeln aufzuhalten. 

4. Die Tagesfangmenge ist auf 2 Edelfische (Karpfen, Schleien, Hecht, Zander, Barsch) begrenzt. 

Pro Angler darf nur eine Angelkarte pro Tag ausgestellt werden. 

5. Es gelten die Bestimmungen des Fischereigesetzes, siehe auch Landesfischereiverordnung – 

LfischVO Baden-Württemberg. Das Angeln ohne Angelkarte ist Wilderei und fällt unter das 

Jagdgesetz. Jeder Verstoß wird zur Anzeige gebracht. 

6. Es gelten die allgemeinen Schonzeiten und Mindestmaße laut Fischereischein 

7. Das Zelten und/oder Abbrennen von Lagerfeuer sowie die Nutzung von Setzkeschern ist 

nicht gestattet. 

8. Das Seegelände ist in einwandfreiem Zustand wieder zu verlassen. 

9. Diese Regeln werden durch Unterschrift anerkannt und sind bindend. Sie werden durch 

Kontrollorgane, die sich ausweisen können, überwacht. Bei groben Verstößen sind die 

Kontrollorgane befugt, Gerätschaften sicherzustellen, das Weiterangeln zu untersagen und 

die Angelegenheit der Polizei zu übergeben. 

 
Wichtig: Zum Bestandsaufbau der Raubfische im Hollersee ist der Einsatz von Kunstködern nur für 
Mitglieder des Angelvereins Buchen 1991 e.V. gestattet. Zuwiderhandlungen werden mit 
lebenslangem Angelverbot bestraft.  
 

Bei Fragen rund um den Angelverein 1991 Buchen e. V.: 
Wenden Sie sich bitte an den 1. Vorsitzenden über vorstand@angelverein-buchen.de 



 

 

 


